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An den Verein „Kontakty-Kontakty“ 

Ich habe finanzielle Unterstützung in Höhe von 1000 Griwen erhalten. Haben Sie großen Dank für 
Ihre Hilfe, denn unsere Rente haben wir seit vier Monaten nicht mehr bekommen, und andere Mittel
zum Leben haben wir nicht. Dieses Geld wird uns helfen, in dieser harten Zeit zu überleben. 
Nochmals vielen Dank für Ihr Feingefühl und Ihr Verständnis. Möge Gott Ihnen Gesundheit, 
Wohlergehen und Frieden geben.

Hochachtungsvoll.

M. Belenkaja.

Während des Großen Vaterländischen Krieges hielt ich mich zusammen mit meiner Mutter in der 
Stadt Stalino auf. Wir wurden von Nachbarn versteckt gehalten. Wir hungerten, lebten in der Kälte, 
weil wir nichts zum Heizen hatten, und meine Mutter litt an Knochentuberkulose am Bein, konnte 
nicht aufstehen.

Ich habe zwei Herzinfarkte hinter mir. Deshalb kann ich Ihre Hilfe sehr gut für die nötigen 
Medikamente gebrauchen.

M. Belenkaja.

Aus dem Russischen von Jennie Seitz
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